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Einleitung 

LookUp © Professional ist ein Terminologie-Management-System mit dem Sie Ihre eigens gesammelte Terminologie komfortabel verwalten können. 

Philosophie

Die wachsende Abhängigkeiten der Menschen vom Computer an jedem Arbeitsplatz brachte uns dazu, unser Wissen aus der Welt der Übersetzung mit dem aus der Welt der Computer zu vereinen. 

Übersetzungs- und Dolmetschwissenschaft sowie ein breitgefächertes Wissen aus der Welt der Informatik sind verschmolzen zu einer Software, die wir zunächst bei anderen Anbietern suchten. 

Theoretische Ansätze, jahrelange akademische Forschung und viele, viele Terminologie-Bücher sowie unsere kontroverse Diskussion haben dazu beigetragen, die Praxis mit der Theorie zu verbinden. Die Geburt einer Software von Translatoren für Translatoren. 


Wir sind davon überzeugt, dass selbst die neusten Technologien und Computer das menschliche Gehirn insbesondere beim Sprachtransfer nicht ersetzen könnten. Häufig sind die vermittelten Konzepte zu komplex, um auf das Niveau maschinen-lesbarer Sprache reduziert werden zu können. 


Daher richtet sich unser Projekt nicht an Menschen, die dem Computer die Übersetzung überlassen wollen. Diejenigen jedoch, die auf der Suche nach der bestmöglichen Unterstützung des Übersetzers und Dolmetschers durch den Computer sind, werden mit LookUp ein einzigartiges Instrument finden.


LookUp braucht Sie und Ihr Expertenwissen aus den Bereichen Translation, Sprach- und Kulturtransfer. 

Wenn Sie dem System Ihre Terminologien beibringen, können Sie sich bei Ihrem nächsten Auftrag auf wichtigere Dinge konzentrieren als Terminologierecherche. 

Erste Schritte 

In diesem Kapitel wird Ihnen erklärt, was Sie bereits vor Beginn der eigentlichen Terminologie-Arbeit über LookUp Professional wissen sollten.

Wir empfehlen Ihnen dieses Handbuch parallel während der Arbeit mit dem Programm einzusetzen und als Nachschlagewerk bereit zu halten. 

Viele der LookUp-Funktionen werden für den direkten Gebrauch keiner weiteren Erklärung bedürfen, dennoch empfehlen wir Ihnen von Zeit zu Zeit gerade häufig benutzte Funktionen einmal im Benutzerhandbuch nachzuschlagen. Wahrscheinlich entdecken Sie dann gerade die zusätzlichen Möglichkeiten, die Sie vielleicht schon vermisst haben.

Sollten Sie Anregungen, Kritik oder auch mal Lob haben oder wenn Sie ganz einfach Schwierigkeiten mit der Installation oder der Bedienung von LookUp Professional haben, mailen Sie uns schnell und problemlos an info@lookup-online.de. 

Updates, Bugfixes und weitere Neuigkeiten finden Sie im Internet unter www.lookup-online.de 

Installation

LookUp wird als Installationsroutine ausgeliefert, die Sie mittels vorgefertigter Installationsdialoge durch die notwendigen Installationsschritte begleitet. 

Im Normalfall werden Sie diese Dialoge aus vielen anderen Anwendungen bereits kennen, daher empfehlen wir Ihnen hier nur noch einmal : Lesen Sie die angezeigten  Informationen sorgfältig durch und klicken Sie erst auf die Schaltfläche Weiter >, wenn Sie wirklich verstanden haben, was der nächste Schritt macht und Sie damit einverstanden sind. 

Andernfalls mailen Sie uns lieber, bevor Ihr System evtl. Schaden erleidet.

Erster Programmstart – Seriennummer

Beim ersten Programmstart sehen Sie das folgende Formular, auf dem Sie Ihre Seriennummer eintragen müssen. 

Geben Sie dazu zunächst Ihren Nutzernamen in das Feld User name. Anschließend geben Sie bitte Ihre Seriennummer in das darunter liegende Feld license key.
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Sind Ihre Angaben korrekt können Sie nun auf die Schaltfläche [image: image2.png]Start LookUp |



 drücken und Sie können mit der eigentlichen Terminologie-Arbeit beginnen.

Wenn Sie diesen Eingangsbildschirm beim nächsten Start nicht mehr sehen möchten, können Sie ihn durch Setzen des Hakens 'Do Not Show This Screen Again' ausblenden. LookUp Pro startet dann automatisch mit dem List view.

Sollten Sie dies rückgängig machen wollen, öffnen Sie im Menü View das Formular User name; dort können Sie den Haken zurücksetzen.

Auf diesem Formular sehen Sie einige Register mehr eingeblendet als auf dem Eingangsformular:
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Lesen Sie sich ruhig durch, was auf den Registern steht, dazu sind sie da.

Wenn Sie Fragen haben, können Sie über die Schaltfläche E-Mail direkt eine Mail an unser Support-Team generieren und versenden. 

Sollten Sie weitere Fragen haben, sehen Sie ruhig mit der Schaltfläche Tutorial in unserer Online-Hilfe nach. 

Diese wird in nächster Zeit auf die Größe des Handbuchs wachsen.

Der List view 

Im Normalfall werden Sie die meiste Zeit mit dem List View arbeiten, da er Dreh- und Angelpunkt für die meisten Funktionen ist. 

Der Einstieg

Das größte Problem mit neuen Programmen ist es, deren Funktionen zu finden. Häufig können Programme Dinge, die Sie benötigen, doch Sie wissen ja nicht genau, wo Sie diese Funktionen finden und wie die Programmierer sie genannt haben. „War das nun ein Format oder eine Formatierung und was ist der Unterschied zwischen dem Knopf mit dem Bildchen A und dem Bildchen B“...

Entgegen vieler und langer Handbücher empfehlen wir Ihnen, die meisten der vorhandenen Funktionen einfach durch Anklicken auszuprobieren. Klicken Sie sich bewusst durch das Programm, d.h. 

1. blenden Sie zunächst die Steuerelement-Tiptexte (kleinen gelben Hilfe-Texte) ein (wie geht’s)

2. versuchen Sie so viel Informationen über eine Schaltfläche zu erfahren, wie sie können (durch Bild, Position im Programm, Klassifizierung mit anderen)

3. dann klicken Sie die Schaltfläche im vollen Bewusstsein, wo im Programm Sie sind und welche Aktion Sie erwarten.

4. Vergleichen Sie nun das Resultat mit Ihrer Erwartungshaltung und Sie werden ganz automatisch Rückschlüsse ziehen können. 

So verlieren Sie den Respekt vor dem Unvorhersehbaren in zeitkritischen Situationen und Sie lernen sich selbst zu helfen. Z.B. führt Sie die Tastenkombination STRG + L zum List View zurück. 

Die einzelnen Register

[image: image4.png]Search and Filter _Broject and Subject | Definition | Context| Comment | Semantic Field | Functions | Printout/Export
H i ut/Exp:





Diese Leiste zeigt alle verfügbaren Register des Formulars List view. 

Sie können jedes der Register über die Tastenkombination ALT + <unterstrichener Buchstabe> ansprechen, d.h. ALT + D öffnet das Register Definition, ALT + N das Register Functions. 

Search and Filter
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Auf dem Register Search and Filter machen Sie Einstellungen für die derzeit anzuzeigenden Daten, denn so bestimmen Sie Filterkriterien und Sucheinstellungen. 

Alle Einträge, die in der Liste aufgeführt sind, müssen den Ihren Vorgaben aus  den Filterfeldern entsprechen, d.h. Sie bestimmen einen Filter für Project/Conference und einen für Subject. 

Sie können zum Filtern einfach die Anfangsbuchstaben eines Projektes oder einer Konferenz eintippen und LookUp versucht den Eintrag aus den bekannten Projekten zu vervollständigen. Oder Sie wählen einfach mit Maus oder Pfeiltasten einen der Listeneinträge aus.
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Damit es möglich ist, auch mehrere Projekte oder Konferenzen in der Anzeige zu kombinieren, bietet LookUp Ihnen die Möglichkeit, auch Teile eines Wortes oder Telkategorien als Filter für die Projekte zu verwenden. Wir empfehlen daher bei einer stark spezialisierten Gliederung der Projekte eine Einteilung in Ober- und Unterthemen. Tragen Sie dazu zunächst die höchste Kategorie ein und trennen Sie die Unterkategorie durch einen Punkt, Unterstrich oder Bindestrich. 

Beispiel: Sie haben sehr viele Einträge für „EDV“, so dass Sie diese weiter untergliedern möchten. Erstellen Sie vielleicht eine Unterkategorie EDV.Hardware, eine weitere EDV.Software und eine dritte als EDV.Allgemein. Sollten Sie ein dieser Kategorien weiter untergliedern möchten, können Sie einfach einen weiteren Unterbegriff anfügen, z.B. EDV.Software.MSOffice oder EDV.Software.IBM und EDV.Hardware.CPU bzw. EDV.Hardware.Peripherie. Um nun die Einträge gemäß ihren Kategorien anzeigen zu lassen, können Sie die Ebenen kombinieren oder einzeln filtern. Wenn Sie als Filter nur eingeben:

EDV


Alle EDV-Unterkategorien sowie die Einträge, des Projektes EDV 

EDV.


Alle EDV-Unterkategorien

EDV.Hardware
alle Termini in EDV.Hardware und sämtliche Unterkategorien

Etc. 

Die Liste umfasst dabei alle Projekte bzw. Fachgebiete, die bislang für Termini verwendet worden sind. 

Sobald Sie ein Projekt ausgewählt haben, wird die Auswahl der Fachgebiete auf die verfügbaren Kombinationen reduziert. Sollten Sie dennoch alle Fachgebiete sehen wollen, klicken Sie einfach doppelt in das Fachgebiet Feld. Dann öffnet sich die komplette Liste automatisch. Dasselbe gilt auch wenn Sie zuerst ein Fachgebiet ausgewählt haben und dann die Projektliste öffnen. Auch hier werden lediglich die Projekte angezeigt, die für das ausgewählte Fachgebiet Einträge enthalten. Auch hier öffnet ein Doppelklick im Auswahlfeld die gesamte Liste. 

Project and Subject

Das Register Project and Subject gleicht dem Register Project and conference sehr, doch die Funktionalität ist sehr verschieden. 

Die Werte, die Sie in diese beiden Felder schreiben, werden als Standardwerte für alle neuen Einträge gesetzt.

Gehen Sie daher vorsichtig mit diesen Feldern um, bedenken Sie dass alle am Ende des List view manuell eingefügten Einträge diesem Fachgebiet und Projekt zugeordnet werden.
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Definition

Auf dem Register Definition können Sie zu jedem Begriff eine Definition eingeben. Im rechts unten liegenden Feld können Sie zusätzlich ein Kürzel für die verwendete Quelle angeben. 
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Context

Kontextbeispiele können zur näheren Erläuterung der Verwendung von Termini sehr wichtig sein, so dass Sie separat verwaltet werden können. Auch hier steht ein Feld zur Angabe der Quelle zur Verfügung.
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Comment

In manchen Fällen kann es neben Definition und Kontext notwendig sein, einen zusätzlichen Kommentar zum Terminus zu speichern, der nicht direkt einem terminografischen Feld entspricht. Für diese Fälle können Sie beliebigen Inhalt in das Feld Comment einfügen. 
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Semantic Field

Da ein Terminus im Regelfall mit anderen Termini derselben Sprache interagiert, bietet LookUp Pro Ihnen Felder an, mit denen Sie die wichtigsten Relationen im semantischen Feld des Fachwortes festhalten können. 
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LookUp Pro stellt dazu in dieser Ansicht für jede Sprache drei Felder zur Verfügung. In der Datenbank und über den Detail view können Sie sogar 6 Relationen speichern. Durch Klicken auf den Relationen-Button neben der Auflistung wird Ihnen die Gliederung direkt grafisch angezeigt (vgl. Relationen)

In der Auswahlliste haben wir Ihnen die wesentlichen Kategorien zur Gliederung der Termini zusammengestellt. Wählen Sie daher die gewünschte Relation und geben Sie das Synonym, Antonym, etc. in das benachbarte Feld ein. 
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 Mittels dieses Relationen-Buttons, öffnen Sie automatisch das Detailformular in der Ansicht des semantischen Feldes. Die folgende Abbildung zeigt Ihnen wie in LookUp die eingegeben Relationen auch grafisch dargestellt werden.
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Functions

Das Register Functions ist inzwischen sehr umfangreich geworden und bietet Ihnen eine Vielzahl unterschiedlicher Aktionen. Nehmen Sie sich Zeit diese zu erkunden.

Den einzelnen Buttons ist in den meisten Fällen eines der folgenden Unterkapiteln gewidmet. 
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die dritte Spalte für die dritte Sprache 

[image: image16.bmp][image: image17.bmp]
LookUp erlaubt es Ihnen bis zu 5 verschiedene Sprachen zu verwenden. Um die Übersicht zu gewährleisten ist der List view auf maximal 3 Sprachen nebeneinander beschränkt. Standardmäßig werden lediglich 2 Spalten eingeblendet. Mit dieser Schaltfläche können Sie eine dritte Spalte für einen beliebige dritte Sprache einblenden. 

Spaltenbreite anpassen 
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Um beim Unterschied zwischen zweispaltiger und dreispaltiger Anzeige den Bildschirm bestmöglich auszunutzen, können Sie die Spaltenbreite an die Standardfensterbreite anpassen. 

Dabei wird die Liste jeweils dynamisch an ein Vergrößern/Verkleinern des Fensters angepasst.

Marker 
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In vielen Situationen ist es ratsam einzelne Termini unabhängig vom Fachgebiet kennzeichnen zu können. Dies kann sich für einen individuellen Bericht zum Ausdrucken anbieten, auf dem Sie z.B. noch die Termini gefiltert haben, über die Sie mit Fachleuten und Kollegen diskutieren möchten. Oder Sie markieren mit einem Marker-Kästchen die Begriffe, die Sie sich nicht so gut merken können, um diese noch einmal einzeln lernen zu können. 

Sicher fallen Ihnen noch viele Anwendungsmöglichkeiten für eine individuelle Auswahl ein. Daher ist die Bezeichnung mit Marker auch sehr allgemein gehalten, was sich dahinter für eine Auswahl verbirgt, bestimmen Sie jedes Mal wieder neu. 

Bedenken Sie, dass Sie Marker auch mit Ihren Fachgebiet-Filtern kombinieren können, so dass Sie auch in einem Fachgebiet schwer zu merkende Termini ganz einfach markieren können. Um nur die markierten Termini anzuzeigen, setzen Sie den Cursor auf ein markiertes Feld und klicken dann auf das Feld ’Auswahlbasierter Filter’ [image: image22.bmp] in der Symbolleiste oder nutzen Sie die Tastenkombination STRG + W. 
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Wenn Sie die Marker per Tastatur setzen möchten, verwenden Sie die Tabulatortasten, um sich durch die angezeigten Felder zu bewegen. Mit der Leertaste setzen Sie einen Marker in der jeweiligen Zeile oder heben ihn wieder auf. 

Hyperlinks

[image: image24.bmp]
In vielen Fällen werden Sie zusätzliche Informationen zu einem Terminus haben, die in anderen Formaten gespeichert sind. LookUp-Hyperlinks beziehen sich daher nicht nur auf HTML-Dateien oder Webseiten, sonder können auch Bilder, Word- oder PDF-Dokumente oder vieles mehr sein. 

Sollten Sie von einem Eintrag auf ein Dokument verweisen wollen, doppelklicken Sie bitte auf das schmale Rechteck rechts neben dem gewünschten Terminus. 
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Um Ihnen die Eingabe des Hyperlinks zu erleichtern, wird ein Auswahldialog eingeblendet, in dem Sie den angezeigten Text abweichend von der gewünschten Adresse eingeben können. Wenn Sie auf eine Internetseite verweisen möchten, geben Sie bitte bei „Datentyp oder Webseite“ die gewünschte Adresse ein. 
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Sollten Sie auf eine Datei verweisen wollen, sei es ein Bild, ein Word- oder PDFdokument, oder eine beliebige andere Datei geben Sie bitte den Pfad zu der Datei in dasselbe Feld ein. 

Alternativ können Sie die Datei auch in einem Dialogfenster aussuchen. Klicken Sie dazu zunächst auf Datei… und wählen Sie danach die gewünschte Date aus. 
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Beachten Sie, dass einige Dateien evtl. nicht angezeigt werden, da Sie einen anderen Dateitypen eingestellt haben. Wenn Sie sich nicht sicher sind, welcher Dateityp der richtige ist, Sie aber den Namen der Datei wissen, wählen Sie den obersten Eintrag der Liste „Alle Dateien (*.*)“.
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LookUp Import Wizard
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Der LookUp Import Wizard bietet Ihnen die Möglichkeit schnell und unkompliziert bestehende Datenbestände zu übernehmen.

Dabei kann es sich um artverwandte Terminologie aus älteren LookUp-Versionen oder Dolterm-Beständen handeln. 

Oder Sie haben eine ähnliche Access-Datenbank, in der Ihre Daten gespeichert sind. Beachten Sie hierbei, dass zum Import alle Datensätze in einer Tabelle gespeichert sein müssen.

In vielen Fällen liegen Terminologien jedoch in Word oder Excel vor, und können auch von hier problemlos importiert werden. 

Lesen Sie im Unterkapitel ’Aus Word importieren’ oder ’Aus Excel importieren’ nach, welche Einzelschritte notwendig sind und was Sie im Vorfeld beachten sollten. 

Erscheint Ihnen die Anpassung Ihrer Terminologie zu mühsam, bieten wir Ihnen auch gerne an, diese Arbeit für Sie zu übernehmen. Wenden Sie sich dazu bitte an unser Support-Team (support@lookup-online.de).  
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Aus älterer LookUp-Version importieren

Sollten Sie bereits eine Vorgängerversion der aktuellen LookUp Pro besitzen und Sie möchten Ihre Datenbestände in die aktuelle Version übernehmen, wählen Sie einfach die oberste der angebotenen Versionen. 
Dadurch sind auch bereits alle notwendigen Informationen bereits voreingestellt und Sie können auf das nächste Seite wechseln indem Sie auf Next > klicken. 
Aus Dolterm importieren

Aus Word importieren

Aus Excel importieren

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx letzte Änderungen xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Aus Zwischenablage importieren
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Eine schnellere Variante Daten zu importieren ist der Weg über die Zwischenablage, d.h. Sie kopieren beispielsweise eine Tabelle aus Word in einen internen Zwischenspeicher und fügen sie direkt in LookUp an die bestehenden Daten an. 

Dabei ist in der derzeitigen Version eine vorgegebene Reihenfolge der Felder einzuhalten. 

Fachgebiete und Projekte umbenennen
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Duplikate anzeigen

[image: image36.bmp]
In manchen Situationen kann es vorkommen, dass Sie einige Termini doppelt eingeben. Es kann durchaus sinnvoll sein Termin doppelt in der Datenbank zu führen, sofern Sie je nach Fachgebiet ein unterschiedliche Entsprechung in der Zielsprache haben. 

Andererseits können auch doppelte Einträge entstehen, die keine Abweichungen haben. Um diese Einträge besser finden zu können, klicken Sie auf diese Schaltfläche und es wird Ihnen eine Liste aller doppelten Einträge angezeigt. Im direkten Vergleich Können Sie nun entscheiden, ob Sie den doppelten Einträg behalten möchten oder ob Sie ihn löschen möchten. 
Sollten Sie einen Eintrag löschen möchten, markieren Sie die Zeile, in der sich der zu löschende Eintrag befinden, indem Sie auf den grauen Datensatzmarkierer an der linken Seite des Eintrags klicken. Drücken Sie dann auf Ihrer Tastatur die Taste „Del“ bzw. Entf. 
Sie verlassen diese Ansicht über die Kreuz-Taste zum Schließen der Ansicht nutzen. 
Es empfiehlt sich im List View danach auf die Schaltfläche Refresh zu klicken, um die gelöschten Einträge aus der Liste zu entfernen.
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Filterfunktionen
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Neuer Datensatz 
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Table view
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In manchen Situationen und manchmal auf aus Gewohnheit kann es sich anbieten, die Daten in einer einfachen Tabelle anzeigen zu lassen und die Übersichtlichkeit zugunsten der bekannten Darstellungsweise aufzugeben. 

Sobald Sie auf diese Schaltfläche klicken, werden die derzeit gefilterten Einträge als Tabelle angezeigt. 

Am Schnellsten nutzen Sie die Tastenkombination STRG + L um in den List View zurückzukehren. 

Detail view

[image: image41.bmp]
Über diese Schaltfläche wechseln Sie zum Formular Detail view. Im Vergleich zum List view werden Ihnen nun sämtliche Einträge einzeln angezeigt, dafür sehen Sie alle Detail zu einem Eintrag in der Übersicht. 

Kurzanleitung

[image: image42.bmp]
Hinter dieser Schaltfläche verbirgt sich eine Kurzform dieses Handbuchs. Auf einigen wenigen Seiten werden Ihnen die wichtigsten Funktionen und Vorgehensweisen erklärt. 
Steuerelement-Tiptext 

[image: image43.bmp][image: image44.bmp]
Aus vielen Situationen werden Sie die gelblichen Hilfeflags kennen, die nach kurzer Zeit zu jeder Schaltfläche, jedem Textfeld oder einfach allen Teilbereichen eingeblendet werden und Ihnen eine kleine inhaltliche Hilfe bieten. 

Wenn man nicht genau weiß, was passiert, wenn man auf einen Button klickt, kann diese Hilfe sehr angebracht sein. Daher warten Sie einfach ein bis zwei Sekunden während Ihr Mauszeiger bewegungslos über dem Button schwebt. 
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Nach einer gewissen Einarbeitungsphase wird es jedoch nicht mehr unbedingt notwendig sein, dass Sie diese Hilfen benötigen und es kann manchmal eher unnötig sein, wenn diese Flyover-Helps immer gerade dann auftauchen, wenn man sie doch nicht mehr benötigt. Daher haben wir Ihnen die Möglichkeit gegeben diese Steuerelement-Tooltips nach Belieben ein- und auszublenden. 

Sobald Sie die Schaltfläche eindrücken werden die Tooltips angezeigt, möchten Sie sie ausblenden, klicken Sie erneut auf die Schaltfläche, so dass sei erhaben erscheint. 
Beschriftungen
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Ähnlich wie mit den Tooltips können Sie auch die in dunkelrot gehaltenen Beschriftungen der Felder ein- und ausblenden. 
Farbmanagement
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Anzahl der Zeilen pro Eintrag

[image: image53.png]



Schriftgröße innerhalb der Eintragsfelder
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Adminstrative Daten 
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Printout/Export
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Die Liste der verfügbaren Ausdrücke auf der linken Seite bietet Ihnen derzeit 14 verschiedene Aufteilungen, Ihre Daten in ansprechender Optik auszudrucken. Wählen Sie dazu einen der angezeigten Berichte aus und aktivieren Sie entweder das Häkchen der Vorschau (preview) oder Sie senden den Druckauftrag direkt an Ihren Standarddrucker, sofern Sie printout wählen. Sobald Sie auf die rechts daneben angezeigte Schaltfläche mit dem Druckersymbol drücken, wird der von Ihnen gewählte Auftrag ausgeführt. 

Preview
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 Damit Sie aus der Vorschau direct drucken können wird in der LookUp-Symbolleiste wird standardmäßig ein ausgegrautes Drucker-Symbol angezeigt. 

Sobald Sie dann einen Bericht ausgewählt haben und diesen in der Vorschau anzeigen, wird die Schaltfläche aktiviert und Sie können im Drucker-Dialog auswählen an welchen Drucker Sie wie viele Seiten senden wollen.
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Abhängig von der gewählten Berichtsvariante wird der Ausdruck lediglich die Termini anzeigen, oder Definitionen, etc. mit aufführen. 
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Arbeiten mit der Tastatur

Um die Arbeit mit LookUp zu beschleunigen und für den zeitkritischen Einsatz in der Dolmetschkabine zu optimieren, empfehlen wir Ihnen sich mit den Tastaturkürzeln von LookUp vertraut zu machen.

In den folgenden Listen geben wir Ihnen einen Überblick, in welchen Situationen Sie die Tastatur effizient einsetzen können.

Tastenkombinationen

Kombinationsfeld:

	Öffnen der Liste nach unten 
	ALT + ( 
	ALT + <Pfeil-nach-unten>

	Auswählen eines Eintrags




ODER


	( , 

danach ( Enter

Tippen der Anfangsbuchstaben,

danach ( Enter
	<Pfeil-nach-unten>,

danach ENTER, RETURN, etc. 



	
	
	


Generelle Shortcuts in LookUp:

	STRG + H
	Zeigt alle verfügbaren allgemeinen Tastenkombinationen an
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	STRG + A
	Setzt den Cursor in den Suchfeld für die A-Sprache auf dem List view (unten links)
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	STRG + B
	Setzt den Cursor in das Suchfeld für die B-Sprache auf dem List view (unten rechts)
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	STRG + P
	Setzt den Cursor in das Filterfeld für Project/Conference auf dem List view
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	STRG + S
	Setzt den Cursor in das Filterfeld für Subject auf dem List view
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	STRG + F
	Filtert alle Einträge nach dem gerade markierten Text (Fehler, wenn kein Text markiert ist)
	

	STRG + N
	Springt ans Ende der Liste und fügt einen neuen Eintrag hinzu
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	STRG + L
	Zeigt das Formular List view an
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	STRG + R
	Löscht den Filter und zeigt alle Datensätze der Datenbank an
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	STRG + D
	Öffnet das Formular Default Settings, auf dem Standardeinstellungen für neue Datensätze gemacht werden können
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	STRG + 1
	Setzt den Cursor in das Sprachen-Auswahlfeld oberhalb der linken Spalte, um zu entscheiden, welche Sprache in dieser Spalte angezeigt wird.
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	STRG + 2
	Setzt den Cursor in das Sprachen-Auswahlfeld oberhalb der mittleren/zweiten Spalte, um zu entscheiden, welche Sprache in dieser Spalte angezeigt wird.
	[image: image71.png]English -

entry
table






	STRG + 3
	Setzt den Cursor in das Sprachen-Auswahlfeld oberhalb der rechten Spalte, um zu entscheiden, welche Sprache in dieser Spalte angezeigt wird. 
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	STRG + i 
	Öffnet eine vergrößerte Ansicht der gerade aus gewählten Benennung

	STRG + u
	Schließt das Fenster mit der vergrößerten Ansicht
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